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Schon was vor am 1. Mai ? 

 

Komm doch einfach und mach Pause beim Boxenstopp im/beim 

Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler 

(Dorfmitte) 

 

Dieses Jahr wieder mit Spanferkel ab 12:00 Uhr!  

(Solange der Vorrat reicht) 

 

Ab 11:00 Uhr zum: 

- Frühschoppen 

- Mittagstisch  

- Kaffee und Kuchen 

- Vesper 

 

Es unterhält und zaubert für Sie  Mischter Toscana 

 

Auf euren Besuch freuen sich die   



Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00  -  16:00 Uhr
Dienstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  16:00 Uhr
Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  18:00 Uhr
Freitag 08:30  -  12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung!  
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 14:00  -  17:30 Uhr
Freitag 10:00  -  11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00  -  19:00 Uhr
Freitag 15:00  -  17:00 Uhr
Samstag 09:30  -  12:00 Uhr

Müllabfuhrtermin
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am Freitag,
den  26.04.2024 durchgeführt.

Sind Ihre Ausweise / Reisepässe noch gültig ?
Die Urlaubszeit naht !
Bitte überprüfen Sie das Ablaufdatum der Ausweise und Päs-
se von Ihnen und Ihrer Kinder.
Ab Januar 2024 können keine Kinderreisepässe mehr ausgestellt
bzw.  verlängert werden. Bereits ausgestellte Kinderpässe sind
noch bis zum  Ablauf gültig.
Bitte überprüfen Sie die Gültigkeitsdauer des Passes Ihres Kin-
des.
Sie können für Ihr Kind ein Personalausweis ( 22,80 Euro ) oder
ein  Reisepass ( 37,50 Euro ) beantragen. Die Art des zu erstel-
lenden  Dokuments hängt vom Zweck bzw. Reiseziel ab.
Beide Ausweisdokumente haben eine Gültigkeit von 6 Jahren. Die
Herstellung des beantragten Ausweisdokuments durch die
Bundesdruckerei  in Berlin dauert derzeit ca. 4-5 Wochen.

Folgende Unterlagen werden zur Beantragung von Ausweisdo-
kumenten für Kinder benötigt:
- ein aktuelles biometrisches Passfoto
- Augenfarbe und Körpergrösse des Kindes
- den bisherigen Kinderreisepass oder die Geburtsurkunde
- Einverständniserklärung beider sorgeberechtigten Elternteile
bzw.  den Nachweis des alleinigen Sorgerechts eines Elternteils
sowie zum  Nachweis der Richtigkeit der Unterschriften deren
Ausweis als Kopie.

Ihr Kind ab 6 Jahren muss bei der Antragstellung anwesend sein.

3-Zimmerwohnung gesucht
Zur Vermeidung von Obdachlosigkeit wird für eine Familie (Ehe-
paar und ein Kind) eine kleine 3-Zimmerwohnung im Gemeinde-
gebiet gesucht. Falls gewünscht, kann der Mietvertrag auch mit
der Gemeinde Wald abgeschlossen werden. 
Vermieter/-innen, welche über eine freie 3-Zimmerwohnung ver-
fügen, möchten sich bitte auf dem Bürgermeisteramt, Herr Wenz-
ler Tel. 9216-14, melden.

Bürgermeisteramt

Mit dem Hund in der freien Landschaft
Am 1. April hat die Brut- und Setzzeit begonnen. Diese dauert bis
zum 15. Juli. In diesem Zeitraum ziehen Wildtiere ihren Nach-
wuchs auf, weshalb auf die Wildtiere besondere Rücksicht zu neh-
men ist. Brütende Vögel und andere Wildtiere sollen nicht durch
freilaufende Hunde gestört werden. Hundehalter werden gebeten,
in der Brut- und Setzzeit beim Ausführen ihrer Hunde in der freien
Landschaft diese an die Leine zu nehmen.

Bürgermeisteramt

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger für
Glashütte und Kappel
Für den Kehrbezirk Sigmaringen Nr. 7 hat das Landratsamt Sig-
maringen Herrn Sascha Börner mit Wirkung vom 13. April 2024
auf die Dauer von 7 Jahren zum bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfeger wiederbestellt.
Kontaktdaten:
Herrn Sascha Börner,  Schlehenstraße 18/1, 88605 Meßkirch-
Ringgenbach
Tel.: 07575 925361, Fax: 07575 9244 905, Mobil: 0174 3839340
Email: info@schornsteinfeger-messkirch.de

Frühling auf der Räuberbahn 
• 28. April: Musik im Zug: Musikverein Burgweiler 
• 1. Mai: Beginn Saisonverkehr, Räuber halbtags im Zug 
• 8. Mai: Puppenbühne und Fischerfest in Ostrach 

Beste Unterhaltung mit dem Musikverein Burgweiler am
Sonntag, 28. April 
Wo Musik ist, da lass dich ruhig nieder? 
Stimmt genau! Setzen Sie sich zu uns in den Zug und lauschen
Sie den Klängen, mit denen eine Abordnung des Musikvereins
Burgweiler das Fahrzeug den ganzen Tag über füllen wird. 
Auch wir sind schon sehr gespannt, welche tollen Stücke die Mu-
siker mitbringen werden. 

Amtliche Bekanntmachungen

Seite 2 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 17

Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des Feiertags am 1. Mai („Tag der Arbeit“)  wird
der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 18 auf Freitag,
26.04.2024, 10:00 Uhr vorverlegt.

Wegen „Christi Himmelfahrt“ am 09.05.2024 wird der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 19 auf Freitag,
03.05.2024, 10:00 Uhr vorverlegt. Das Mitteilungsblatt
erscheint am Mittwoch, den 08.05.2024. 

Wir bitten um Beachtung!!!



Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt und
ohne Parkplatzsorgen an. 

Es gilt der Fahrplan der Bürgerbahn!!! 

Am Mittwoch, 1. Mai ist zum ersten Fahrtag des Saisonver-
kehrs der Räuber (halbtags) an Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unse-
res ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region,
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließ-
lich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!
Am Sonntag, 5. Mai ist in Ostrach mächtig was los 
Die Puppenbühne Ostrach in der Pfullendorfer Straße 5 gibt das
Stück „Des Königs verschwundene Unterhose“ Teil 1 (Teil 2 am
12. Mai) 
Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren ist eine telefoni-
sche Reservierung unter Tel. 07585-3315 erforderlich. Die Pup-
penbühne ist nur 15 Minuten zu Fuß vom Räuberbahn-Bahnhof
Ostrach entfernt. (Ankunft des Zuges aus Richtung Aulendorf/
Altshausen 13:51, aus Richtung Pfullendorf 14:40, Abfahrt des
Zuges Richtung Pfullendorf 17:51 und in Richtung Altshausen/ Au-
lendorf 18:41) 
Am Pfarrheim Ostrach ist das Fischerfest des Fischervereins Ost-
rachtal statt und im Amtshaus Ostrach hat von 14:00 – 17:00 Uhr
das Heimat- und Volkskundemuseum geöffnet. 

Und das alles ganz einfach mit dem Zug… 

Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf er-
möglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse
mit viel Aktivitäten und Abwechslung im
schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen
Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App… 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau –
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen… 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pful-
lendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500
Sigmaringen – Überlingen.

Ferienregion Nördlicher Bodensee - Termine
Wochenprogramm 27. April  – 05. Mai 2024

Täglich (außer Montag) bis Sonntag, 05. Mai 
Ausstellung: „Das Ried. Arch? and Archive“ 
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3. Eine künstleri-
sche Landschaftsforschung von Ferdinand Klopfer. Öffnungszei-
ten: Dienstag - Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr; Samstag, Sonn- &
Feiertag: 10.00 - 17.00 Uhr. Eintritt frei. Informationen:
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
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Samstag, 27. April 
Walder Flohmarkt 
Wald, rund um die Zehn-Dörfer-Halle, 10:00 – 17:00 Uhr. 
Mit Kinder-Teppichflohmarkt. 

Samstag, 27. April 
„Eine musikalische Weltreise“ mit dem Akkordeonorchester
Salem 
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstr. 47, 20:00 Uhr. 
Eintritt: 16,- €, Ermäßigt: 13,- €. Kartenreservierungen unter
www.kv-wilhelmsdorf.de 

Samstag, 27. April 
Musik- und Tanzveranstaltung “Wirtschaftswunder” 
Buchbühlhalle Ostrach, Altshauser Straße 9, 20:00 Uhr. Die aus
dem Fernsehen bekannte Kultband nimmt uns mit den Schlagern
der 50er und 60er Jahre auf einen Ausflug in die Teenagerjahre
der Republik mit. Mit Cocktail-Bar. Vorverkauf: 25,- € AVIA Tank-
stelle Egler Ostrach, Kartenreservierung per Mail: 
thanner-bruno@t-online.de. Abendkasse: 28,- €. 

Sonntag, 28. April 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de 

Sonntag, 28. April & Sonntag, 5. Mai 
Ausstellung in der Scheune: wir sind seeArt 
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstraße 47, 14:30 - 17:00
Uhr. Die freie Künstlergruppe „seeArt“ präsentiert ausgewählte
Werke aus ihrem breiten Spektrum, wie Malerei, Skulpturen, Ob-
jekte. Fotografie und Schreiberei. Autorenlesung am 28.04. um
17:00 Uhr mit Alfons Müller und Helene Müller-Kesenheimer. Ein-
tritt frei. 

Sonntag, 28. April 
Puppenbühne Ostrach: “Die Geschichte vom Wackelzahn” 
Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 15:00 Uhr. Ein
spannendes Abenteuer über einen lästigen Zwachel-Dackel-
Wackelzahn für Kinder ab 4 Jahren. Kosten: Erwachsene 6,- €,
Kinder 5,- €. Eine telefonische Reservierung unter Tel. 07585-
3315 ist erforderlich. 

Sonntag, 28. April 
Konzert des Männergesangvereins Zußdorf „Auf gepackten
Koffer“ 
Wilhelmsdorf, Evang. Gemeindehaus, 19:30 Uhr. Mit Liaison Tan-
gonale. Vorverkauf: Erwachsene 9,- €, Ermäßigte 6,- € bei Kauf-
haus Späth in Zußdorf, Elektro Hagen in Wilhelmsdorf und bei den
Sängern des MGV. Abendkasse: Erwachsene 10,- €, Ermäßigte
7,- €. 

Mittwoch, 01. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de Räuber im
Zug am 01. Mai: Der Schauspieler und Sänger Michael Skuppin
alias “Räubernachkomme Max Elsässer” fährt die ersten beiden
Fahrten mit und lädt ein zu spannenden Geschichten von Räu-
berbanden, die einst ihr Unwesen trieben.

Mittwoch, 01. Mai 
Boxenstopp am 01. Mai 
Wald-Walbertsweiler, DGH, ab 11:00 Uhr. Frühschoppen, 
Mittagstisch, Kaffee & Kuchen, Vesper, ab 12:00 Uhr Spanferkel;
Unterhaltung mit Mischter Toscana. 

Freitag, 03. Mai 
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr, ohne
Anmeldung 

Freitag, 03. Mai 
Lit-für-Kids - Vorlesespaß für Kinder im Vorlesealter 
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Steinscheuer, Pfarrhofgasse 5,
15:00 Uhr. Anmeldung erbeten unter Tel. 07552-251204 oder per
E-Mail an buecherei@stadt-pfullendorf.de. Eintritt frei! 

Samstag, 04. Mai 
Naturerlebnistage für Kinder von 5 – 10 Jahren in der Furt-
mühle 
Pfullendorf-Kleinstadelhofen, Furtmühle, Kleinstadelhofen 11,
10:00 - 17:00 Uhr. Tag an der frischen Luft, im Tobelwald und am
Bach, gemütlich am Feuer und unterwegs auf der großen Wiese.
Kosten: 30,- €, Ermäßigt: 25,- €. Anmeldung: Tel. 07552-409 756,
buero@furtmuehle.de 

Samstag, 04. Mai 
Wilhelmsdorf “bewegt” – Dorfflohmarkt 
Wilhelmsdorf, 10:00 - 18:00 Uhr. Viele Familien und Haushalte
verkaufen oder verschenken in der eigenen Garage, im Hof, im
Garten Hausrat, Kleider, Spielzeug, Kunst und Krempel. 

Samstag, 04. Mai 
Eröffnung der Museumssaison in Pfullendorf 
Pfullendorf, Bindhaus (Heimat- und Handwerkermuseum), Metz-
gergasse 8-10, 14:00 – 17:00 Uhr. Buntes Programm mit Kaffee
und Kuchen. 

Samstag, 04. Mai 
Seerunden - Mit biblischen und spirituellen Impulsen eine
Runde um den See 
Illmensee, Treffpunkt: Eingang Strandbad, 17:00 Uhr. Ohne An-
meldung. 

Sonntag, 05. Mai 
Vogelführung “Kiebitz und Co: Brutvögel in Wiesen und am
Wasser” mit Jeremy Barker 
Wilhelmsdorf, Treffpunkt: Parkplatz an der Ostrach, an der K
7964, unterhalb von Riedhausen. 
6:00 – 9:00 Uhr, Kosten: 9,- € Erwachsene, 3,- € Kinder ab 7 Jah-
ren. Anmeldung erforderlich unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Sonntag, 05. Mai 
Puppenbühne Ostrach: “Des Königs verschwundene Unter-
hose” Teil 1 
Puppenbühne Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 15:00 Uhr. Ein
Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren. Kosten: Erwachsene 6,-
€, Kinder 5,- €. Eine telefonische Reservierung unter Tel. 07585-
3315 ist erforderlich. Teil 2 wird am 12. Mai 2024 um 15:00 Uhr
aufgeführt. 

Sonntag, 05. Mai 
Vicki Kristina Barcelona 
Pfullendorf, Autohaus Brucker, Otterswanger Straße 1, 20:00 Uhr.
Die VKB Band, eine der beliebtesten und meist diskutierten Bands
aus New York City, transformiert die Lieder von Tom Waits und
zeigt sie in einem neuen Licht. Vorverkauf: 22,- € bei der Tourist-
Info Pfullendorf (Tel. 07552-251131) und online, Abendkasse: 
24,- €. 

Sonntag, 05. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de
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Ferienregion Nördlicher Bodensee – 
Neue Prospekte zum Beginn der Urlaubssaison 
Die jährlich aufgelegten Prospekte „Freizeittipps“ und „Gruppen-
erlebnisse“ der Ferienregion Nördlicher Bodensee sind dieses
Jahr nicht nur inhaltlich aktualisiert worden, sondern auch in neu-
em Design erschienen. Mit modernem Layout, ruhigeren Farbtö-
nen und nachhaltigerem Papier wurden die Prospekte den ak-
tuellen Trends angepasst.

Die Freizeittipps bieten ein breites Spektrum von Aktivitäten von
A bis Z. Diese reichen von Direktvermarktung über Bademöglich-
keiten bis hin zu Spielplätzen und geben Urlaubern und Gästen
einen kompakten Überblick über die Freizeitmöglichkeiten in der
Region.

Die Gruppenerlebnisse fassen, wie der Name bereits verrät, ver-
schiedene Angebote für Gruppen in den Bereichen Kulinarik,
Stadt- und Erlebnisführungen sowie Aktivitäten zusammen. 
Für Liebhaber von Gaumenfreuden ist eine Vielzahl an kulinari-
schen Erlebnissen geboten, darunter z.B. eine „Kräuterführung
auf dem Höchsten“ oder eine „Schnapsprobe bei Familie Schrau-
dolf“. Auch Grillseminare können gebucht werden.
Die verschiedenen Schauspiel- und Themenführungen laden da-
zu ein, Geschichte auf lebendige Weise zu erfahren und entfüh-
ren in vergangene Epochen. Entdecken Sie unter anderem histo-
rische Bauten, interessante Ortskerne oder die Facetten des
Pfrunger-Burgweiler Rieds. 
Für die Aktiven bietet sich ein Ausflug zu „Deutschlands ver-
rücktesten Golfanlagen“ oder in den „Wasserskipark Pfullendorf“
an. Des Weiteren können „Alpakawanderungen“ oder „Gruppen-
angebote in Kombination mit der Räuberbahn“ gebucht werden.

Die Prospekte können ab sofort kostenlos über das Prospektmo-
dul der Ferienregion unter www.noerdlicher-bodensee.de/
service/prospekte oder bei der Tourist-Information Pfullendorf
(tourist-information@stadt-pfullendorf.de, 07552/251146) bestellt
werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
( siehe https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im  Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 27.04.2024
Apotheke Neuhausen
Tuttlinger Str. 2, 78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 9 49 40
www.apotheke-neuhausen.de
von 27.04.2024, 08:30 Uhr bis 28.04.2024, 08:30 Uhr

Sonntag, den 28.04.2024 
Stadtapotheke Überlingen
Franziskanerstr. 7, 88662 Überlingen
Tel. 07551 - 6 22 09
von 28.04.2024, 08:30 Uhr bis 29.04.2024, 08:30 Uhr

Mittwoch, den 01.05.2024 
Apotheke am Obertor
Friedhofstr. 4, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552 - 9 36 81 77
www.apotheke-am-obertor.de
von 01.05.2024, 08:30 Uhr bis 02.05.2024, 08:30 Uhr

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die
Beachtung von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin.
Im Falle von Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde
Wald diese an die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Ende des amtlichen Teils



Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Gottesdienstzeiten 27.04. – 05.05.2024

Sa, 27.04.2024  Heiliger Petrus Kanisius, Ordenspriester,
Kirchenlehrer  
18:00 Aach-Linz, St. Martin  

Hl. Messe am Vorabend mit Krankensalbung, sh. Info
Paula u. Heinrich Britsch, Leo Keller sen. u. verst. Angeh.
/ Karl u. Gerda Kirchmann u. verst. Angeh.

So, 28.04.2024 + FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Jahrtag Katharina Moosbrugger / Herbert, Hermann und
Maria Halmer, Bruno und Erika Wirth, Bernhard und Luise
Gröber, Verst. der Familien Wirth und Poferl, Hanna 
Ahrens / Doris Reichle, Martin Längle / Heiner Restle u.
Verst. der Familie Nestler 

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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09:30 Aach-Linz, St. Martin 
Kinderkirche

10:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Hl. Messe
Irma Knäpple u. Wolfgang König / Maria u. Anton Reute-
buch

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 30.04.2024 – Heiliger Pius V., Papst 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

Mi, 01.05.2024 – Heiliger Josef, der Arbeiter 
14:30 Ramsberg, Hl. Wendelin 

Rosenkranz
15:00 Ramsberg, Hl. Wendelin 

Eröffnung der Maiandachten 
(von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr Kaffee und Kuchen für Pilger
und Wanderer)

18:00 Meßkirch, St. Martin
Eröffnung der Maiandachten

Do, 02.05.2024 Heiliger Athanasius, Bischof von Alexandrien,
Kirchenlehrer 
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe

Fr, 03.05.2024 Heiliger Philippus und Heiliger Jakobus, 
Apostel 
Krankenkommunion in Herdwangen und den Ortsteilen
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe
Antonie u. Rudolf Utz

19:00 Ebratsweiler, Hl. Wendelin 
Maiandacht

So, 05.05.2024 + SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
Maria Schmid (Seelenamt) / Siegbert Häuptle u. verst. 
Angeh. / Theodor Zeller / Walburga und Theo Restle, 
Doris Reichle / Hermann Fox, Sofie Ostermaier, Josef
Herbst

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Hl. Messe
Ottmar Simeon (Seelenamt) / Hugo u. Josefine Schmid,
Erna u. Walter Eppinger, Emma u. Hugo Klaiber, Theresia
u. Fridolin Walk mit Sohn Fridolin, Eugen und Rosa Klaiber

11:45 Großschönach, St. Antonius 
Taufe des Kindes
Kabuye Nakiyingi

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

15:00 Aftholderberg, St. Eulogius 
Maiandacht gestaltet vom Gesangverein Sängerlust

19:00 Walbertsweiler, St. Gallus
Maiandacht

19:00 Aach-Linz, St. Martin 
Maiandacht mit Kirchenchor

19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Maiandacht an der Lourdesgrotte mit der Frauenge-
meinschaft und dem Kirchenchor

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 28.04. um 9:30 Uhr Herford (ev)
So. 05.05. um 9:30 Uhr Herz Jesu Bad Kissingen (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder  0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de
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Informationen für die Seelsorgeeinheit

Krankensalbungsgottesdienst
Nach einer langen Pause, die entstanden ist, wird am 27. April
2024 um 18 Uhr in Aach-Linz ein Gottesdienst mit Kranken-
salbung stattfinden.
Selbstverständlich ist auch zu jeder Zeit eine Krankensalbung im
häuslichen Umfeld möglich. Dazu melden Sie sich bitte direkt im
Pfarrbüro oder über die Kontaktdaten, wie sie im Pfarrblatt stehen,
bei dem jeweiligen Priester.

FSJ-Stelle im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch
Das Katholische Jugendbüro des Dekanats Sigmaringen-Meß-
kirch und die KLJB-Außenstelle in Meßkirch schreiben ge-
meinsam ab September 2024 eine FSJ-Stelle für das FSJ-Jahr
2024/25 aus. Gesucht wird eine engagierte und kreative Person,
die Spaß am Umgang mit Jugendlichen hat, sowie teamfähig und
offen ist. Weiterhin ist ein hohes Maß an eigenverantwortlichem
Arbeiten gefragt. Erfahrungen in der (kirchlichen) Jugendarbeit
sind von Vorteil.
Die vollständige Stellenausschreibung ist unter
www.jubue-sigmaringen-messkirch.de zu finden
oder einfach den QR-Code abscannen. 
Weitere Infos zur Ausschreibung erhalten Inter-
essierte bei Dekanatsjugendreferent Simon
Bäurer (baeurer@jubue-sigmaringen-messkirch.de) oder KLJB-
Bildungsreferentin Sonja Specker (sonja.specker@kljb-frei-
burg.de).  
Bewerbungsschluss ist der 02. Juni 2024. 

Informationen aus Sentenhart

Kinderkreuzweg
Am Karfreitag fand ein Kinderkreuz-
weg, im Dorfgemeinschaftshaus in
Sentenhart, statt. Das Leiden und
Sterben von Jesus wurde anhand
von Tüchern, Bildern und weiteren
Symbolen dargestellt. Alle Anwesen-
den konnten ihre Trauer mit einer
Kniebeuge vor dem Kreuz und einer
mitgebrachten Blume zum Ausdruck
bringen. Manuela Schurer und 
Verena Stauß vom Kinderkirchen-
team haben den Kinderkreuzweg
vorbereitet. Die diesjährigen Kom-
munionkinder und deren Familien
wurden miteinbezogen.

Ostern
Am Ostersonntag und Ostermon-
tag war unsere „Stubenkirche“ im
Pfarrhaus für alle, die einen Mo-
ment in Stille, im Licht der neuen
Osterkerze verbringen wollten, ge-
öffnet. 

Text und Bilder: Annette Krall

Informationen aus Herdwangen

Seniorenkreis Herdwangen
Einladung zum nächsten Seniorennachmittag!
Das Team vom Seniorenkreis Herdwangen lädt wieder alle Se-
niorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde Herdwangen-
Schönach und auswärtigen Gäste ganz herzlich zum Senioren-
nachmittag am Freitag, den 17. Mai 2024 um 14.00 Uhr in die
Festhalle Knoll ein.
Wie gewohnt beginnen wir mit Herrn Pfarrer Riegger unsere Hei-
lige Messe, in der wir mit Marienliedern unsere Mutter Gottes ver-
ehren.
Wer sich noch nicht zu den Senioren zählen will, ist trotzdem herz-
lich willkommen. Nach traditionellem Kaffee und Kuchengenuss
sind wir ab 15.00 Uhr unter polizeilichem Schutz. Herr Polizei-
Oberkommisar Gottfried Ruck wird uns Hinweise, Info und Rat-
schläge geben unter dem Leitwort:  Älter werden im Strassenver-
kehr, ausserdem Betrug am Telefon usw. 
Auf ein zahlreiches Wiedersehn und einen interessanten Nach-
mittag, grüsst euch alle herzlich das

Team mit Horst

Kath. Frauengemeinschaft
Am 03.05.2024 um 19 Uhr würden wir uns freuen, wenn wir ge-
meinsam die Maiandacht in der Kapelle in Ebratsweiler besu-
chen. Sie wird an diesem Abend von einer Musikgruppe mit
Veeh- Harfen musikalisch umrahmt.

Zur Maiandacht an unserer schönen Lourdesgrotte laden wir
die gesamte Gemeinde am Sonntag, den 05.05.2024 um 19.00
Uhr ein. Der Kirchenchor Herdwangen-Schönach wird diese,
in bereits gewohnter Weise, mit Gesang und Musik bereichern.
Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Pfarrkirche statt. 

Termin zum Vormerken:
Einladung zur Kräuterwanderung am Freitag, den 17. Mai
2024 um 15.00 Uhr.
Wir werden gemeinsam Frühlingskräuter rund um Haus und Gar-
ten entdecken und ernten. Mit diesen Kräutern wollen wir dann
verschiedene Köstlichkeiten zubereiten und anschließend genie-
ßen. Geführt und begleitet wird dieser Nachmittag von der Kräu-
terfee Sabine Löhle-Palmer aus Ebratsweiler, hier ist auch der
Treffpunkt. Dauer ca. 3 Stunden. Unkostenbeitrag 20,00€ pro Per-
son. 
Hierzu laden wir auch Nichtmitglieder und Kräuterliebhaber herz-
lich ein. Anmeldung bitte bis spätestens zum 10.05.2024 bei Rita
Böhringer Tel. 07557 647 oder Handy 0176 46298576

Die Vorstandschaft der Kath. Frauengemeinschaft

Besuchsdienst Herdwangen
Bereits Ende letzten Jahres
teilte uns Frau Maria Saub mit,
dass sie den Besuchsdienst
aus gesundheitlichen Gründen
abgeben möchte. 
Frau Maria Saub war von 2002
– 2023 mit Freude dabei. 
Sie besuchte die Geburtstags-
jubilare in Alberweiler und in
der Wollreute.
Bei einer kleinen Feierstunde mit Kaffee und Kuchen haben wir
sie aus unserem Kreis verabschiedet. Ein Geschenkkorb wurde
ihr als Dank überreicht.
Unsere Gemeindereferentin Frau Elisabeth König überbrachte die
Grüße und den Dank der Pfarrgemeinde. Für die Zukunft wün-
schen wir ihr alles Gute und allzeit Gottes Segen.            

Ursula Brehm
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Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut
Wunder. (Psalm 98,1)

Sonntag, 28. April (4. Sonntag nach Ostern-Kantate)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)

Montag, 29. April
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 30. April
14.00 Uhr Frauentreff
19.00 Uhr Gesprächskreis zur Bibel

Donnerstag, 2. Mai
20.00 Uhr Probe Taizé-Chor

Freitag, 3. Mai
16.30 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 5. Mai (5. Sonntag nach Ostern-Rogate)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarr U. Reich-Kunkel)

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Monatsspruch April
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von
euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.

1.Petrus 3,15

Gottesdienste & Kirchenmusik

Sonntag, 28. April 2024 Cantate
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche,

parallel Kindergottesdienst
Pfarrer Sebastian Degen

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Kindergottesdienst
Parallel zum „Erwachsenengottesdienst“ feiern die Kinder ihren
eigenen Gottesdienst.
Mit spielen, erzählen, singen und basteln erleben die Kinder 
biblische Geschichten.
Diakonin Tina Klaiber & ihr Team

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.

Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 

NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar trifft sich jeden zweiten Donnerstag von 16.15 bis
17.15 Uhr im Foyer der Christuskirche
Kontakt: und Infos: Claudia Walch & Svenja Scherer
Tel.: 01578 2620 781

KeK – Kinder entdecken Kirche
9.30-11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spie-
len, basteln & toben.
Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchenge-
meinde
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
 tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat.
Nächstes Treffen: Donnerstag, 2. Mai 2024
„Mütter & Töchter“

Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz  07552/409610

KONTAKTMÖGLICHKEITEN

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 - 11 Uhr, Donners-
tag,16:30 - 18 Uhr
Tel: 07552/8163
E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145 
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Ehrenamtliche seelsorgerliche Begleiterin:
Angelika Müller, 88636 Illmensee, Sonnenhalde 22
Tel: 07558/9382055, E-Mail: ramera@gmx.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag - Freitag
9 —12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de

Sängerkranz Glashütte-Kappel
Alteisensammlung 
Sa., 27. April 2024
Wo: Walbertsweiler, Glashütte und Kappel

Das Sammelgut sollte ab 09.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung
bereit liegen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass nur Gegenstände, welche
zum größten Teil aus Metall bestehen gesammelt werden.

Nicht zum Schrott gehören beispielsweise Alufolien, Kühlgeräte,
Autowracks, schadstoffgefüllte Metallgefäße, Autoreifen...

Falls sie Hilfe benötigen oder Nachfragen haben melden sie sich
bitte telefonisch ggfls. Abholung auch am Freitag möglich.

Tel.: 0172 2934997 (Anton Hübschle Vorstand)
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Edgar Utz

Narrenverein Walbertsweiler
Brückeler 
21. Boxenstopp am 1. Mai
Am 1. Mai im DGH in Walbertsweiler ab 11.00
Uhr gehts los mit:

• Frühschoppen
• Mittagstisch
• Kaffee und Kuchen
• Vesper
• Spanferkel

Spanferkel gibt es ab 12:00 Uhr!
Den ganzen Tag unterhält sie „Mischter Toscana“.
Programm bietet Mischter Toscana auch für die Kleinen, mit zau-
berhafter Kinderunterhaltung.
Es laden ein, die Walbertsweiler Brückeler.

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Aktuelle Termine unserer Aktiven:
Samstag, 27.04.2024
16:00 Uhr: Landesliga
FV WaRe1 gegen FC Öhningen-Gaienho-
fen
Staenders-Holzbau-Arena, Walbertsweiler

Sonntag, 28.04.2024
11:30 Uhr: Kreisliga B
FC Bodman-Ludwigshafen2 gegen FV WaRe2
Sportplatz Bodman

13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe3 gegen SG Liptingen/Emmingen2
Sportplatz am Randen, Rengetsweiler

Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit Wald 
Nachmittagskaffee für SeniorInnen unserer Gemeinde im Pfarr-
heim Walbertsweiler am Freitag, dem 03.05.2024 von 14.30 - ca.
16.30 Uhr.
Anmeldung erbeten bis 01. Mai.
Gerne bieten wir Fahrdienste an, Sie werden abgeholt und auch
wieder nach Hause gebracht. Nach dem gemütlichen Kaffeetrin-
ken können auch Spiele gespielt werden. Außerdem können für
die Büchertauschbörse Bücher mitgebracht werden.
Anmeldung bei Andrea Eul, Tel.075781587 oder Astrid Ujhelyi
07578932956.

Narrenverein Auenbachteufel 
Sentenhart
Einladung zur Wanderung am 1. Mai
Liebe Mitglieder,
wir laden euch herzlich ein, an unserer traditio-
nellen Maiwanderung teilzunehmen.
Hierfür treffen wir uns am 1. Mai um 12:30 Uhr
am Latsche.

Nach der Wanderung werden wir gemeinsam grillen und den Tag
gemütlich ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und einen schönen Tag
zusammen.
Euer Anhang ist auch gerne willkommen.
Über Salatspenden freuen wir uns! 
Bis dann - liebe Grüße

Eure Vorstandschaft

Musikverein Wald e.V.
Musikverein Wald bildet wieder
„Schmetterlinge“ aus und freut sich
auf Wiedereinsteiger

Hast du Lust,
- ein Instrument zu erlernen?
- in einer Gemeinschaft Musik zu machen?
- im Musikverein Wald Mitglied zu werden?
Gemeinsam mit der Musikschule „Hast Du Töne“ bieten wir ein
umfangreiches Ausbildungskonzept an, von
- der musikalischen Früherziehung „Tönchen“
- der Blockflötenausbildung „HaddeDuddel“
- der Instrumentalausbildung „O-Ton“ 
- bis zum Wiedereinstiegsunterricht „Reloaded“.
Nach der Ausbildung am Instrument geht es dann los mit dem Vor-
orchester, weiter mit der Jugendkapelle und dann in die Musikka-
pelle.
Hast Du Interesse?
Dann melde Dich gerne beim Musikverein Wald beim Dirigenten
Jürgen Schatz (dirigent@musikverein-wald.de) oder beim Ju-
gendleiter Ulrich Heim (jugendleiter@musikverein-wald.de) und
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Wann? 	 Mittwoch, 01. Mai 2024 

	 	 9:30 Uhr Treffpunkt zur Wanderung 	
	 	 am Trimm-Dich-Pfad 

	 	 12 Uhr Grillen an der Grillstelle 		
	 	 beim Trimm-Dich-Pfad 

Grillgut und Getränke für unterwegs bitte selbst 
mitbringen. Zum Grillen werden Getränke 

angeboten.

Ab 13 Uhr Spielenachmittag für 
Klein und Groß mit 

Schnitzeljagd, Bastelaktion, 
Boccia/Boule und Beach 

Volleyball! 

Wr freuen uns auf Euch!

Sportlich aktiv in jedem Alter!



wir informieren Dich, sobald unser Schnuppertermin feststeht.
Und solltest Du wieder einsteigen wollen, Dich musikalisch fit füh-
len und Interesse haben, direkt im Musikverein mitzuspielen, dann
melde Dich ebenfalls und wir laden Dich in eine der nächsten Pro-
ben ein.

Wir freuen uns auf Dich, egal ob jung oder alt!

Agrarpolitik aus europäischer Sicht – Norbert Lins am 30.
April in Zell am Andelsbach
Die Landwirtschaft nachhaltiger machen bei gleichzeitigem Erhalt
der Erträge – Pragmatismus ist gefragt für den Vorsitzenden des
durchaus mächtigen Agrarausschusses des Europaparlaments,
gerade in emotional aufwühlenden Zeiten wie diesen: „Ich nehme
eine zunehmend stärkere Polarisierung wahr, eine wachsende
Emotionalisierung der Debatten“, so Norbert Lins, CDU-Euro-
paabgeordneter unseres Wahlkreises – auch angesichts der
bundesweiten Bauernproteste zu Beginn dieses Jahres – in ei-
nem Statement. Dies muß keineswegs nur negativ gemeint sein,
stammt der 46jährige doch selbst „vom Hof“ und ist der Landwirt-
schaft auch emotional verbunden. Seit zehn Jahren ist der vier-
fache Familienvater nun schon für unsere Region im Brüsseler
und Straßburger Parlament, seit 2019 sogar als Vorsitzender des
Agrarausschusses – Grund genug für die hiesigen CDU-Ortsver-
bände Pfullendorf, Aach-Linz, Herdwangen-Schönach, Illmensee
und Wald, Norbert Lins als ihrem Kandidaten für die anstehende
Europawahl einmal aus hiesiger Sicht „auf den Zahn zu fühlen.“
Am Dienstag, den 30. April, ist ab 18.30 Uhr das Dorfgemein-
schaftshaus im Pfullendorfer Ortsteil Zell am Andelsbach für einen
„Themenabend Europapolitik“ mit dem Europaabgeordneten ge-
blockt, die Ortsverbände hoffen auf reges Interesse und, bei aller
Emotionalität, einen fairen und friedlichen Verlauf.
Neben einer fundierten Darlegung der europäischen Agrarpolitik
durch Lins wird sicherlich auch ausreichend Gelegenheit zur 
Diskussion bleiben.

VzB Walbertsweiler e.V.
Der Walbertsweiler Maibaum wird am Dienstag,
30.April 2024 aufgestellt. Um 17:30 Uhr ist Treff-
punkt am DGH zum Kranzen und den Baum im
Wald holen. Helfer und Zuschauer sind herzlich
willkommen. Für Getränke und Grillwurst wird ge-
sorgt. Ebenso dürfen wir uns auf eine musikali-
sche Unterhaltung der Musikanten aus Rengets-
weiler freuen.

Es laden ein der Verein zur Brauchtumspflege, die Walbertswei-
ler Brückeler, die Freiwillige Feuerwehr Abt. Walbertsweiler.
Am 1.Mai trifft sich der Fanfarenzug zum traditionellen Wecken
um 6:00 Uh am alten Lagerhaus (Fistro).

Duo Revelio – Flöte und Gitarre im Festsaal von
Schloss Meßkirch
Wenn sich zwei preisgekrönte junge Künstler zusammentun und
mit Flöte und Gitarre Bach, Mozart, Sor und Giuliani zum Klingen
bringen, ist ein Gelingen vorprogrammiert.

Die Meisterflötistin Anissa Baniah-
mad und ihr Gitarristenpartner Jesse
Flowers, zusammen das “Duo Reve-
lio”, sind am 28.04.2024 im Schloss
Meßkirch zu Gast. Das Konzert be-
ginnt um 17.00 Uhr im Festsaal von
Schloss Meßkirch. 
Anissa Baniahmad, heute Soloflöti-
stin am Nationaltheater Mannheim
gastiert mit ihrem kongenialen Part-
ner Jesse Flowers zum ersten Mal auf
Schloss Messkirch. Die beiden
Künstler haben sich im Jahr 2019
zum Duo Revelio zusammenge-
schlossen. Sehr früh erfolgten erste
Preise bei internationalen Wettbe-

werben. Die beiden Künstler gehören zu den Besten ihres Fachs.
Karten für das Konzert sind zum Preis von 19,00 € im Vorverkauf
bei der Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422 oder
schloss@messkirch.de erhältlich. Die Abendkasse öffnet am Ver-
anstaltungstag um 16 Uhr, hier können Karten zum Preis von
22,00 € erworben werden. Ermäßigte Karten für 5,00 € gibt es ge-
gen Vorlage eines Schüler- oder Studentenausweises. 

Picknick unplugged mit Livemusik im
Sassenagegarten Meßkirch
Ein entspanntes Konzerterlebnis für die ganze Familie
Nach dem großen Erfolg vor drei Jahren veranstaltet die Stadt
Meßkirch am Pfingstsonntag ab 16 Uhr wieder das „Picknick un-
plugged“ auf der Wiese beim Sassenagegarten. Drei Live-Bands,
leckere Speisen, coole Drinks und eine tolle Kulisse laden zu ei-
nem entspannten Konzerterlebnis für die ganze Familie in ge-
mütlicher Atmosphäre ein.
Die Wiese beim Abenteuerspielplatz am Sassenage-Garten ver-
wandelt sich dann wieder in eine riesige Picknickwiese. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen, Decken, Liegestühle und 
Picknickkörbe mitzubringen und der Musik zu lauschen.
Den Anfang macht um 16 Uhr die Band Töfs Rappelkiste mit Mu-
sik für die ganze Familie. Die fünfköpfige Band bringt alle in Be-
wegung! Die mal gesungenen, mal gerappten innovativen Texte
handeln von Familie und anderen Katastrophen. Das gleichna-
mige Debütalbum „TöFs Rappelkiste“ wurde beim „39. Deutschen
Rock- und Poppreis“ in der Kategorie „Bestes Kinderliederalbum“
ausgezeichnet.
Ab 18 Uhr heißt es dann „Kopf aus, Herz an“, denn das ist das
Motto der Band zimt&zorn. Hier gibt es frischen Deutsch Pop
Rock auf die Lauscher. Die Lieder erzählen Geschichten über
Menschlichkeit, Gerechtigkeit und Hoffnung und sind gefüllt mit
Optimismus in schweren Zeiten, mit frischem Wind in stickigen
Nächten. 
Bühne frei für The Rehats heißt es dann gegen 20 Uhr. Die von
„Meßkirch unplugged“ bekannte Band aus Freiburg begeistert mit
handgemachtem, authentischen Indie-Pop/Folk mit Ohrwurm-
charakter, der an „Mumford & Sons“ erinnert. Dass ihre Songs Hit-
potential haben, beweisen Auftritte auf namhaften Festivals und
die Tatsache, dass sie es auf die Radio-Playlist von großen Sen-
dern geschafft haben. Neben guter Musik wird auch für das leib-
liche Wohl an diesem Abend bestens gesorgt: Süße und herzhafte
Leckereien sowie Cocktails und Getränke tragen ihren Teil zu ei-
nem geselligen Picknick bei.
Einlass auf die Picknickwiese ist ab 15 Uhr. Der Eintritt ist frei, die
Stadt Meßkirch freut sich jedoch über freiwillige Spenden. Die Ver-
anstaltung findet nur bei guter Witterung statt! Nähere Informa-
tionen gibt es bei der Tourist-Information Meßkirch unter tou-
rismus@messkirch.de oder 07575 / 206-1426.
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Campus Galli
27./28. April: Themenwochenende:
„Im Scriptorium - Schrift und Schreiben im frühen Mittelalter“
Bücher sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Und
auch lesen und schreiben ist heutzutage eine Selbstverständ-
lichkeit. Im frühen Mittelalter war das anders. Damals waren nur
wenige des Lesens und wohl noch weniger des Schreibens kun-
dig. Und Bücher waren kein Massenprodukt, sondern kleine
Kunstwerke, die in aufwändiger und mühevoller Handarbeit ent-
standen sind. 
Deshalb widmet Campus Galli der Schrift und dem Schreiben ein
ganzes Wochenende. Besucher können sehen, wie Tierhaut be-
arbeitet wird und daraus Pergament entsteht und verfolgen, wie
nach historischem Vorbild ein Buch gebunden wird. Die Buchma-
lerin Regula Borger gibt Einblicke in ihre Arbeit und Kalligraph Da-
niel Severin lässt die Feder übers Pergament gleiten.
Auch an diesem Wochenende können Besucher bei Mitmachan-
geboten selbst aktiv werden und beispielsweise das Schreiben
mit Griffel oder Federkiel (neu) lernen.

Die nächsten Veranstaltungen auf Campus Galli:
9. Mai, 11 Uhr: Sonderführung „Von Baum und Busch - Lebens-
gemeinschaft Wald“
12. Mai, 11 Uhr: Sonderführung „Die Klosterapotheke - Kräuter-
garten und Wildkräuter“
18./19. Mai: Themenwochenende „Vom Schaf zum Gewand“

Bildungswerk Meßkirch
MyArtPainting – Ich gestalte mein Kunstwerk 
Das eigene Kunstwerk zu gestalten, ist ein spannendes und wei-
tes Themenfeld. Unter fachkundiger Anleitung der Künstlerin Ca-
rola Riester haben Kinder und Jugendliche in einem jeweils eige-
nen Kurs die Möglichkeit, ihre malerischen und/oder zeichneri-
schen Ideen umzusetzen. Dabei lässt sich sowohl ganz frei ge-
stalten als auch eine eigene Interpretation im Stil eines Künstlers
entwerfen und umsetzen. Was jeder Teilnehmende mitbringen
sollte, ist das Interesse oder die Freude, sich zeichnerisch oder
malerisch zu betätigen. Dazu dürfen alle die Wünsche mitbringen
oder sogar bereits konkrete Vorlagen von einem Kunstwerk be-
ziehungsweise Beispiele eines Lieblingskünstlers. Ebenso sollten
Din-A4-Zeichenpapier, Bleistift und falls nötig Lineal zum ersten
Treffen mitgebracht werden. Beim ersten Termin wird dann die ge-
naue Vorgehensweise besprochen sowie welches Material zur
Umsetzung passt. Dieses kann man dann bis zum zweiten
Kurstag bequem besorgen. Am Ende des Kurses wird jeder min-
destens ein gelungenes Werk mit nach Hause nehmen. 
Beide Kurse umfassen sechs Termine und beginnen am Montag,
29. April, im Schlössle, vormals Räume des Notariats im Schloss
Meßkirch. Kurs 1, von 15.30 bis 17 Uhr, richtet sich an Kinder im
Alter von 6 bis 10 Jahren und Kurs 2, von 17.30 bis 19 Uhr, an Ju-
gendliche im Alter von 11 bis 15 Jahren. Diejenigen, die bereits
diesen Kurs besucht haben, können gerne wieder teilnehmen.
Anmeldungen vor Kursbeginn sind per Mail an 
kursanmeldung@bildungswerk-messkirch.de oder telefonisch bei
Ulrike Beppler unter 07575 925448 möglich. 

Bibertag entlang der Bahnstrecke
Beim Bibertag am Sonntag, den 05. Mai 2024 gibt es zum Saison-
auftakt auf der Strecke der Biberbahn Angebote für die ganze Fa-
milie rund um den namensgebenden Nager. Zum ersten Mal wird
an diesem Tag das neue Maskottchen „Biba“ auf Tour sein und bis
17 Uhr auf den Fahrten zwischen Mühlingen und Menningen im
Zug mitfahren und Luftballons an die Kinder verteilen. Ebenfalls
in der Bahn gibt es Glitzertattoos mit Bibermotiv.

Am Bahnhof in Meßkirch ist das Biber-Infomobil im Einsatz. Dort
hat das Naturschutzzentrum Obere Donau mit seinen Sommer-
rangern allerlei Infos und Materialien zum Thema Biber an Bord.
Wissenswertes gibt es auch bei der geführten Wanderung „Auf
den Spuren der Biber“ die um 9.45 Uhr am Bahnhof Sauldorf star-
tet. Bei einem Streifzug durch die herrliche Landschaft geht es da-
bei auf Spurensuche und es wird ergründet, wie Biber leben und
wie sich ihre Aktivitäten auf die Natur auswirken können. Für die-
se Führung ist eine Anmeldung unter 07466 / 92800 erforderlich,
Dauer bis ca. 11.30 Uhr.
Für Fragen rund um den Bibertag steht die Tourist-Information
Meßkirch gerne zur Verfügung unter tourismus@messkirch.de
oder 07575 / 206-1426.

Stellenanzeige Gemeinde Hohenfels
Die Gemeinde Hohenfels sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- Erzieher/in  (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 80-100%  für Zwer-

genglück Hohenfels
- Reinigungskraft (m/w/d) im Rahmen einer geringfügigen Be-

schäftigung auf Stundenbasis
- Freiwilliges Soziales Jahr  (m/w/d) für Zwergenglück Hohen-

fels & Korbinian-Brodmann-Grundschule

Weitere Auskünfte auf unserer Homepage
unter  www.hohenfels.de  oder von Frau
Diez, Hauptamtsleitung unter Tel.:  07557-
9206 13,  E-mail: hauptamt@hohenfels.de
Wir freuen uns auf Sie !

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Die Fachfortbildung „Leben im und unter Wasser – welche
Rolle spielt der Fisch?“ findet in Kooperation mit dem Landes-
fischerei-Verband Ba-Wü und dem Fischereiverein Pfrungen im
Naturschutzzentrum am 27. April von 9 bis 17 Uhr statt. 

Um Weiden und ihre systematische Bestimmung geht es in der
Fortbildung zur „Weidenbestimmung“ mit Dipl. Biologe Wolf-
gang Decrusch am 4. Mai von 9-17 Uhr. Hier werden gern noch
Anmeldungen von Interessierten angenommen!

Der Kiebitz steht im Mittelpunkt der Vogelführung „Kiebitz und
Co: Brutvögel in Wiesen und am Wasser“ mit dem Ornitholo-
gen Jeremy Barker am 5. Mai. Treffpunkt ist der Parkplatz an der
Ostrach um 6:00 Uhr. 

Um die Kreuzotter dreht es sich im Mai im Naturschutzzentrum:
Der Reptilienexperte Hubert Laufer hält am Freitag, 10. Mai um
20:00 Uhr einen Vortrag über „Die Kreuzotter in Baden-Würt-
tember“ und führt am Samstag, 11. Mai um 14:00 Uhr zur 
Kreuzotter als Reptil des Jahres 2024 ins Ried. 

Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen sowie
das Kontaktformular zur Anmeldung finden Sie auf unserer Ho-
mepage in der Rubrik „Unsere Besucherangebote“. 
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/ 

Seite 12 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 17

Wissenswertes / Aktuelles



Kurse vermitteln das sichere Fahren mit E-Bike
und Pedelec
Sicheres Fahren mit dem E-Bike braucht Übung. Dafür sorgt das
Projekt „Radspaß – sicher e-biken“ mit seinen Fahrsicherheits-
kursen. Nach der Winterpause werden auf dem Parkplatz In den
Burgwiesen 20 in Sigmaringen neue Kurse zu folgenden Termi-
nen angeboten:

• Donnerstag, 2. Mai, 14 bis 17 Uhr
• Donnerstag, 16. Mai, 14 bis 17 Uhr
• Donnerstag, 13. Juni, 14 bis 17 Uhr
• Freitag, 14. Juni, 11 bis 14 Uhr

Die Verantwortlichen des Projekts „Radspaß – sicher e-biken“ se-
hen im Pedelec ein zukunftsgerichtetes und umweltfreundliches
Verkehrsmittel, mit dem immer mehr Alltags- und Freizeitwege zu-
rückgelegt werden. Entsprechend groß ist die Vorfreude auf die
neuen Kurse nach der Winterpause. „Ich freue mich, allen Inter-
essierten in der Region den sicheren Umgang mit ihrem Pedelec
beizubringen und dadurch einen wichtigen Beitrag für mehr Ver-
kehrssicherheit leisten zu können“, sagt Otto Peschke, „Rad-
spaß“-Trainer in Sigmaringen.

Bei den Kursen werden neben Fahrtechnik-Übungen zur Schu-
lung der Koordination und Reaktion auch Themen der Verkehrs-
sicherheit behandelt. Die Teilnehmenden proben spezielle Fahr-
situationen, um in sicherer Umgebung ein Gefühl für das Rad zu
entwickeln – und sich danach sicher im Straßenverkehr bewegen
zu können.

Pedelec-Fahren ist nämlich ein wenig anders als herkömmliches
Fahrradfahren, alleine schon durch die starke Beschleunigung
und das höhere Gewicht. Neulinge sollten sich deshalb ein wenig
Zeit nehmen, das Pedelec besser kennenzulernen und sich auf
das neue Fahrgefühl einzustellen – um sich sicher und mit Spaß
fortzubewegen. „Wer sein Pedelec gut beherrscht und weiß, 
worauf es ankommt, fährt sicherer durch die Welt, hat dabei mehr
Spaß und kommt entspannter ans Ziel“, sagt Rolf Epple, Rad-
koordinator des Landkreises Sigmaringen.

Anja Schneider und Otto Peschke freuen sich darauf, ihr Wissen
an alle interessierten E-Bike-Nutzerinnen und -Nutzer weiterzu-
geben. Das gesamte Kursprogramm und die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es im Internet auf www.radspaß.org.

L 283, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen
Fulgenstadt und Bad Saulgau
Vollsperrung von Montag, 22. April 2024 bis voraussichtlich
Mittwoch, 8. Mai 2024
Ab Montag, 22. April 2024, lässt das Regierungspräsidium Tü-
bingen die schadhafte Fahrbahndecke der L 283 zwischen Ful-
genstadt und Bad Saulgau erneuern. Die Maßnahme umfasst den
Abschnitt vom Ortsende von Fulgenstadt bis zur Mitte der Zufahrt
zum Thermalbad. Die Sanierungsarbeiten sind erforderlich, da die
Fahrbahn altersbedingte Schäden in der Deckschicht wie Risse
und Ausmagerungen aufweist. Günstige Witterungsverhältnisse
vorausgesetzt, sind die Arbeiten bis voraussichtlich Mittwoch,
8.Mai 2024, abgeschlossen.

Verkehrsführung
Während der Bauzeit ist die L 283 im Baustellenbereich voll ge-
sperrt.
Die Arbeiten finden koordiniert mit der bereits laufenden Maß-
nahme der Stadt Bad Saulgau in der Ortsdurchfahrt von Fulgen-
stadt statt, sodass die Umleitung auch für die Sanierung der L 283
genutzt werden kann.

Der Verkehr von Bad Saulgau nach Fulgenstadt wird über die B
32 und die K 8255 nach Mieterkingen und von dort über die K
8255 nach Fulgenstadt umgeleitet.
Die Gegenrichtung wird über die K 8255 nach Friedberg, dann
über die K 8254 nach Wolfartsweiler und Sießen und von dort über
die L 280 nach Bad Saulgau geführt.
Das Thermalbad ist von Bad Saulgau kommend erreichbar.

Kosten
Die Kosten der Maßnahme betragen rund 500.000 Euro und wer-
den vom Land getragen.

Weitere Informationen
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen
Verkehrsbeschränkungen können im Internet unter 
https://verkehrsinfobw.de/baustellen abgerufen werden.

Qualifizierung für Kindertagespflegepersonen
2024/ 2025
Online Informationsveranstaltung
Du hast Interesse selbst in der Kindertagespflege tätig zu wer-
den?
Du hast Lust individuell und familiennah Kinder zu betreuen?
Du möchtest mehr über die Qualifizierung für Kindertagespfle-
gepersonen wissen?

Dann bist Du bei uns genau richtig!
Melde dich für mehr Informationen zum  Online Termin an, wir
freuen uns auf Dich:
qualifizierungskurs_ktp@fbz-sigmaringen.de

Dienstag den 30. April 18- 19 Uhr

Telefonische Hebammensprechstunde 
am 10. Mai
Die Hebammensprechstunde in Bad Saulgau am Freitag, 10. Mai,
in Präsenz entfällt. Über die Telefonnummer 0174/3758348 ist ei-
ne Hebamme wie üblich von 9.30 bis 11.30 Uhr erreichbar.

Europaweite Aktionswoche wirbt für die Vorteile
des Impfens
Auf einen Erfolg bei der Bekämpfung von Infektionskrankheiten
weist das Sigmaringer Gesundheitsamt anlässlich der Europäi-
schen Impfwoche vom 21. bis zum 27. April hin: Die Impfquote für
die vollständig gegen Masern geimpften Kinder liegt im Landkreis
Sigmaringen bei 96,2 Prozent – und damit über dem Wert von 95
Prozent, der nötig ist, um die Übertragung von Masern in der Be-
völkerung nachhaltig zu unterbrechen. „Dass die Kinder in unse-
rem Kreis in der letzten Einschulungsuntersuchung dieses Ziel er-
reicht haben und damit die Herdenimmunität in dieser Alters-
gruppe gegeben ist, ist eine erfreuliche Entwicklung“, sagt Dr. Su-
sanne Haag-Milz, Leiterin des Fachbereichs Gesundheit im Land-
ratsamt.

Impfungen bieten also nicht nur einen individuellen Schutz für den
Geimpften selbst, sondern bedeuten auch einen besseren Schutz
für Mitmenschen: Ist die Herdenimmunität erreicht, können da-
durch auch Menschen geschützt werden, die selbst keine Immu-
nität aufbauen können – zum Beispiel, weil ihr Immunsystem zu
sehr geschwächt ist oder sie neugeboren sind. 

In Baden-Württemberg erfassen die Gesundheitsämter im Rah-
men der Einschulungsuntersuchungen auch den Impfstatus der
Vorschulkinder. Landesweit waren dabei im Untersuchungsjahr
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2023 96,5 Prozent der untersuchten Kinder zweimal gegen Ma-
sern geimpft. Damit erfüllen sie die Empfehlung der Ständigen
Impfkommission, die zu zwei Impfstoffdosen bei Kindern rät.

Seit Ende der COVID-19-Pandemie sind die Masernfallzahlen in
Europa deutlich angestiegen. So wurden im Europäischen Wirt-
schaftsraum 2.361 Masernfälle im Jahr 2023 gemeldet. In ganz
Baden-Württemberg waren es im gleichen Zeitraum mit 5 Ma-
sernfällen vergleichsweise wenige Erkrankungen. „Es ist wichtig,
dass die Masernimpfquote weiterhin hoch ist“, sagt Dr. Haag-Milz.
„Das verhindert, dass einzelne Masernfälle zu großen Ausbrü-
chen führen können und schützt auch diejenigen, die nicht geimpft
werden können.“

Daten des Robert-Koch-Instituts zeigen, dass Erwachsene in Ba-
den-Württemberg Impfungen beziehungsweise Auffrischungs-
impfungen nur teilweise wahrnehmen. Daher empfiehlt die Ärztin:
„Lassen Sie regelmäßig den eigenen Impfschutz und den Ihrer
Kinder bei Ihrem Arzt oder Ihrer Ärztin überprüfen, damit Impf-
lücken geschlossen und fehlende Impfungen nachgeholt werden
können!“ Die Ärztinnen und Ärzte beantworten auch Fragen zu
Impfungen und Impfempfehlungen.

Die Europäische Impfwoche findet jedes Jahr in der letzten April-
woche statt. Ziel der seit 2005 jährlich stattfindenden Kampagne
ist es, in der Bevölkerung das Bewusstsein für die Bedeutung von
Impfungen zu stärken. Im Vordergrund steht dabei in diesem Jahr,
dass durch Impfungen Krankheitsausbrüche verhindert werden
können, wenn Impflücken in der Bevölkerung rechtzeitig ge-
schlossen werden.

Eine gute Übersicht rund ums Thema Impfen bietet die Internet-
seite www.impfen-info.de der Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärung (BZgA). Weitere Informationen gibt es außerdem beim
Fachbereich Gesundheit des Landratsamts unter der Telefon-
nummer 07571/102-6401 und per E-Mail an 
post.gesundheit@lrasig.de.

Pflegestützpunkt informiert bei einem Vortrag
rund um das Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen informiert am
Mittwoch, 15. Mai, in Hohentengen über seine Arbeit, über das
Thema Pflege und darüber, wie und wo ein Pflegegrad beantragt
wird. Außerdem geht es darum, welche Leistungsansprüche Men-
schen mit einem Pflegegrad zustehen. Der Vortrag ist um 15 Uhr
im katholischen Gemeindehaus St. Maria, Hauptstraße 32 in
88367 Hohentengen, zu hören. Veranstalter ist die Nachbar-
schaftshilfe Hohentengen. Eingeladen sind Betroffene, pflegende
Angehörige sowie alle weiteren Interessierten.

Pflegenetzwerk im Landkreis Sigmaringen trifft
sich zur Frühjahrstagung
Die Arbeit verschiedener Hospizdienste hat beim jüngsten Tref-
fen des Pflegenetzwerks im Sigmaringer Landratsamt im Mittel-
punkt gestanden. Karin Richter, Leiterin des Fachbereichs Sozi-
ales, begrüßte bei der Frühjahrstagung mehr als 50 Vertreterin-
nen und Vertreter der im Pflegenetzwerk organisierten Dienste
und Einrichtungen.

Laura Stöckler, Pflegedienstleiterin des Hospizes Johannes der
St. Elisabeth-Stiftung, gab einen Einblick in die Arbeit des Hospi-
zes. Einsatzleiterin Bettina Oswald wiederum stellte die Ökume-
nische Hospizgruppe aus Bad Saulgau vor und Leiterin Sandra
Rupp präsentierte das umfangreiche Angebot des Kinder-, Ju-
gend- und Familienhospizdienstes des Malteser Hilfsdienstes im
Landkreis Sigmaringen.

Darüber hinaus informierte Marie Prause, Seniorenplanerin des
Landkreises Sigmaringen, über die neu erstellte Seniorenkon-
zeption. Eine wichtige Botschaft: Aus den Vorausberechnungen
bis ins Jahr 2035 wird ersichtlich, dass der pflegerische Bedarf
aufgrund des demografischen Wandels noch weiter deutlich an-
steigen wird.

Unter der Federführung des Pflegestützpunkts des Landkreises
Sigmaringen treffen sich Akteurinnen und Akteure aus dem Be-
reich der Pflege zweimal jährlich zum Informationsaustausch. Im
November 2024 soll neben dem Pflegenetzwerktreffen eine Ak-
tionswoche stattfinden. Unter dem Titel „Helfen und helfen lassen
– aktiv ins Alter“ sind kreisweit viele für die Öffentlichkeit interes-
sante und unterschiedliche Veranstaltungen geplant.

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung
Freiburg
Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ vom 08. –
09.06.2024, Kloster Hersberg, Immenstaad. Selbstheilungs-
kräfte aktivieren lernen durch altes Wissen - unsere Lebensener-
gie ins Gleichgewicht bringen.

Bergexerzitien „Atem und Berge“ vom 27.–30.06.2024,
Niedersonthofen (Allgäu). Leichtes Bergwandern in Gemein-
schaft und herrlicher Natur, mit atemtherapeutischer Körperer-
fahrung und spirituellen Impulsen.

Kleine Auszeit „48 Stunden EINFACH leben“ vom 12.-
14.07.2024, Freizeitstätte Wolfhof, Simonswald Kräuterwissen
umsetzen, Kochen, backen, Naturprodukte herstellen, spirituelle
Impulse, Wohlfühlen für alle Sinne

Pilgerwanderung „Unser tägliches Brot“ vom 12.-14.07.2024,
Jugendherberge Burg Wildenstein, Leibertingen/Donautal.
Zusammen mit der Gemeindebäckerin im Holzofen Brot backen,
und ins herrliche Donautal nach Beuron wandern.

Pilgerwanderung „Genusswandern im Hochschwarzwald“
vom 26.-28.07.2024, Hotel Adler Post, Lenzkirch Auch im
Hochschwarzwald geht es nicht nur rauf und runter! Durch Wäl-
der und Wiesen führen die aussichtsreichen Wanderungen. Ge-
nusswandern ist angesagt. Achtsamkeitsübungen und spirituelle
Impulse machen das Wandern zum Pilgern.

Auszeit für Frauen und Kinder „Es war einmal – es ist – es
wird sein“ vom 26.-30.08.2024, Haus Marienfried, Ober-
kirch/Ortenau Die Kraft des Sommers erleben, eine neue Vision
entwickeln für mein gutes Leben - Gutes tun für Körper, Geist und
Seele. Meditationen, Kreativität, Natur und Gemeinschaft. Mit Kin-
derbetreuung.

„Tage der Stille“ vom 12.-15.09.2024, Haus Maria Lindenberg,
St. Peter - Den Akku wieder aufladen – in jesuanisch-christlicher
Spiritualität, mit angeleiteten Meditationen, Klangarbeit und Kör-
perreisen, Spaziergängen und Tanz, Einkehr und Erholung.

Fastenwoche „Den inneren Kern finden“ vom 25.-29.09.2024,
Feriendorf Langenargen Fasten nach Hildegard von Bingen
zum Kennenlernen. 

Zu unseren Angeboten sind alle Frauen herzlich eingeladen. 
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761 5144-243
E-Mail: info@kath-landfrauen.de
www.kath-landfrauen.de 
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Haus der Natur
Beuron. Kunstvortrag „Wachstum regt sich“.
Donnerstag, 2. Mai, 18:30 Uhr (Anmeldung bis 30.04.)
„Wachstum regt sich“ - dies war ein Leitspruch Paul Klees und zu-
gleich einer seiner Bildtitel; richtungsweisend dafür, wie Bildende
Kunst Unsichtbares sichtbar werden lässt. Die Bilderreise geht
von Dürers Rasenstück über barocke Stillleben zur romantischen
Naturauffassung. Verblüffende Einsichten erwarten uns in der
Moderne im Universum der Fibonaccizahlen, gleichsam geheim-
nisvoll in der Natur wie in der Kunst. Treffpunkt: Haus der Natur,
Seminargebäude; Leitung: Gabriela Schwan, Kunstvermittlerin
und Rainer Müller-Tombrink, Künstler; Gebühr: 5,- €; Anmeldung
bis 30. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Mit der Natur im Einklang - Sinneswanderung. 
Freitag, 3. Mai, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 30.04.)
Eine geführte Wanderung im Donautal auf ebenem Gelände für
alle, die naturverbunden sind und einen neuen Blickwinkel beim
Spazierengehen bekommen möchten. Unterwegs genießen die
Teilnehmenden Atem-, Entspannungs- und Achtsamkeitsübun-
gen. Sie erspüren die Rückverbindung zur Erde und den vier Ele-
menten. Sie erfahren mit allen Sinnen von den Geheimnissen, die
unser aller Ursprung für uns bereithält: Die Natur. Die Veranstal-
tung findet bei jeder Witterung statt. Treffpunkt: Haus der Natur;
Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Naturcoach;
Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 30. April beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Leibertingen. Naturpark-Vespertour. 
Samstag, 4. Mai  (Bestellung bis 30.04.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von regiona-
len Lebensmitteln besucht, die schönsten Gegenden des Natur-
parks entdeckt und unterwegs ein Naturpark-Vesper genossen
werden. Die Vespertour startet am Bäumlehof in Leibertingen.
Dort werden die vorbestellten Vespertüten am Samstag, 4. Mai in
der Zeit von 9 bis 11 Uhr im „Lädele“ ausgegeben. In der Tüte be-
findet sich neben allerlei regionalen Leckereien auch ein Wan-
dervorschlag. Am Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast ein-
zulegen. Natürlich kann man das Vesper auch einfach so genie-
ßen – aber nach ein wenig Bewegung schmeckt es doch gleich
viel besser. Treffpunkt: „Lädele“ Bäumlehof, Leibertingen; Kosten:
Vespertüte für Erwachsene 18,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50
€; Informationen und Bestellung bis 30. April beim Haus der Na-
tur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Kolbingen. Vierfelsenwanderung. 
Samstag, 4. Mai, 13 Uhr
Auf idyllischen Waldwegen am Trauf entlang führt die Wanderung
zunächst zum Wachtfelsen, Herrenfelsen und Lochfelsen, die fas-
zinierende Ausblicke ins Donautal bieten. Auf einem schmalen
Wanderweg überquert man das Hintelestal, gelangt nach einem
kurzen Anstieg auf den Kirchweg und weiter zum Breiten Felsen.
Von dort geht es zurück zum Ausgangspunkt. Bei der Wanderung
erfahren Sie Wissenswertes zur Flora und Geologie der Schwä-
bischen Alb. Dauer: ca. 4 Stunden; Länge: 10 km; Treffpunkt:
Parkplatz Schule Kolbingen; Anmeldung und Informationen beim
Naturparkführer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de.

Immendingen. Erlebnisführung Donauversickerung – Mit der
Druidin unterwegs. 
Samstag, 4. Mai, 10:30 Uhr
Bei der Führung mit Druidin Dagita erfahren die Teilnehmenden
humorvoll verpackt, was die Götter Dona, Belinos und Cernunnos
mit der Wasserscheide in dieser Region zu tun haben. Sie lassen

sich faszinieren von naturspirituellen Zusammenhängen, geolo-
gischen Gegebenheiten, geschichtlichen Ereignissen, Mythen
und Sagen. Treffpunkt: Nina’s Ess Art in Immendingen; Anmel-
dung und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 07733/5014919,
dagita@hegau-druiden.de.

Sauldorf und Meßkirch. Exkursion Auf den Spuren der Biber
und Infomobil trifft Biberbahn. 
Sonntag, 5. Mai, 9:45 Uhr (Anmeldung bis 03.05.)
Der Biber ist wie kaum ein anderes Tier in der Lage, die Landschaft
zu gestalten. Über 100 Jahre waren die Tiere bei uns ausgerottet,
doch seit einigen Jahrzehnten erobern sie sich ihren Lebensraum
zurück. Zum Saisonauftakt der Biberbahn findet ein Aktionstag
statt. In Sauldorf findet eine Exkursion  im Naturschutzgebiet Saul-
dorfer Baggerseen statt, bei der wir auf Spurensuche gehen und
ergründen, wie Biber leben und wie sich ihre Aktivitäten auf die Na-
tur auswirken können. Wir diskutieren aber auch, warum sich die
Tiere mit ihrer Tätigkeit nicht nur Freunde schaffen. In Meßkirch am
Bahnsteig ist das Infomobil mit den Sommerrangern des Natur-
schutzzentrums im Einsatz und hat allerlei Infos und Materialien
zum Thema Biber an Bord. Treffpunkt Exkursion: Biberbahn-Hal-
testelle Sauldorf; Leitung: Samantha Giering, Naturschutzzentrum
Obere Donau; Gebühr: 5,- €, Biberbahnfahrgäste 3,- €, Kinder bis
12 Jahre frei; Anmeldung bis 3. Mai beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Pflanzentauschbörse an der Klostermauer 
in Beuron
Am Samstag, 27. April, veranstalten das Naturschutzzentrum
Obere Donau, die BODEG (Naturpark-Apfelsaft Projekt) und die
Klostergärtnerei Beuron von 14 bis 18 Uhr eine Pflanzentausch-
börse entlang der Klostermauer in Beuron.

Bei der Tauschbörse besteht die Möglichkeit, sich mit Sämereien
und Setzlingen alter Sorten einzudecken und selbst Überzähliges
zum Tausch oder Verkauf anzubieten. Wer selbst Pflanzgut an-
bieten möchte, kann sich hierfür beim Haus der Natur anmelden,
per Mail an info@nazoberedonau.de oder telefonisch unter
07466/92800. Kurzentschlossene können sich auch noch am Ver-
anstaltungstag direkt vor Ort melden.

Neben dem Angebot von Pflanzgut gibt es bei der Pflanzen-
tauschbörse ein vielfältiges Programm.

Die Klostergärtnerei und die BODEG bieten jeweils um 14:30,
15:30 und 16:30 Uhr Führungen durch den Wirtschaftsgarten des
Klosters und den Apfelgarten vor der Klostermauer an. Das Na-
turschutzzentrum Obere Donau ist mit seinem Infomobil vor Ort
und bietet Aktionen zum Bau von Nistkästen und Nützlingsbe-
hausungen an. Hierbei besteht auch die Möglichkeit, sich über ein
freiwilliges ökologisches Jahr (FÖJ) am Haus der Natur zu infor-
mieren und sich dabei mit den beiden aktuellen Freiwilligen-
dienstleistenden auszutauschen. Die BODEG, die Klostergärtne-
rei, der Naturparkverein und Partner des Naturparks sind eben-
falls mit Ständen vertreten und bieten verschiedene Mitmachak-
tionen an. Das Künstlerehepaar Gabriela Schwan und Rainer
Müller-Tombrink möchte mit einer Ausstellung entlang der Klo-
stermauer zum Nachdenken über unser Verhältnis zur Natur an-
regen. Für das leibliche Wohl ist mit Dinneten aus dem Lehm-
backofen ebenfalls gesorgt. Zum Abschluss der Veranstaltung fin-
det um 17:30 Uhr ein Vortrag von Patrick Kaiser vom Genbänkle
e.V. zum Thema „Vielfalt säen – Zukunft ernten“ statt. 

Das komplette Veranstaltungsprogramm finden Sie unter
www.nazoberedonau.de.
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Galerie KunstKonvent
Auftaktveranstaltung im Rahmen des Jahresprogramms
der Galerie KunstKonvent
Am Sonntag, den 5. Mai 2024, um 11:30 Uhr, eröffnet die Ga-
lerie KunstKonvent mit einer Vernissage ihr Veranstaltungs-
programm für das Jahr 2024. Die Ausstellung „Stein“ zeigt
Skulpturen der Bildhauer Harald Björnsgard, Hans-Michael
Franke, Cornelius Hackenbracht, Heinz Pistol und Philipp
Voré. 
Die Arbeiten der Bildhauer sind sowohl im Außenbereich als
auch im Innenraum der Galerie KunstKonvent zu sehen. Wie
bereits der Titel der Ausstellung andeutet, handelt es sich bei
den Exponaten ausschließlich um Skulpturen aus Stein.
Die Laudatio hält die Kunsthistorikerin und Klassische 
Archäologin Sarah Isabelle Dekoj M.A.

Veranstaltungsort ist das Gelände von Neue Kunst am Ried,
auf welchem sich die Galerie KunstKonvent angesiedelt hat.
Es ist ein Ort, der verschiedene Räumlichkeiten beherbergt,
die wiederum von unterschiedlichen Aspekten und ihren Wir-
kungen geprägt sind: Ein weitläufiges Parkgelände, romanti-
sche Ateliergärten sowie Ausstellungsräume, die es dem Be-
sucher ermöglichen in die besondere Atmosphäre einzutau-
chen, welche durch das Zusammenspiel von Natur und Kunst
erzeugt wird.
Die Galerie KunstKonvent vertritt zeitgenössische Bildhauer,
die sich mit Großskulptur und -plastik einen Namen gemacht
haben und in vielen Fällen über ihre Lehrtätigkeit an Hoch-
schulen bekannt geworden sind.
Die Ausstellung ist bis 30.06.2024 in den Räumlichkeiten so-
wie dem Skulpturenpark der Galerie KunstKonvent zu sehen.
Die Galerie KunstKonvent ist jeden Tag für BesucherInnen ge-
öffnet.

Adresse: Galerie KunstKonvent
Riedstraße 26
88639 Wald-Ruhestetten
0176 45757262
www.kunst-konvent.de

Kreistag wählt Sabine Engel zur Leiterin 
der Zentralstelle im Landratsamt
Der Sigmaringer Kreistag hat Sabine Engel einstimmig zur neu-
en Leiterin der Stabsstelle Zentralstelle im Landratsamt gewählt.
Für die Geschäftsstelle des Kreistags organisiert und koordiniert
sie insbesondere Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüs-
se. Neben der Aufgabe als stellvertretende Pressesprecherin zäh-
len auch die Organisation von Landkreisveranstaltungen, Kultur-
und Sportförderung, Tourismus sowie Ehrungen und Ordensan-
gelegenheiten zu ihrem Tätigkeitsbereich.

Ihr Studium an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl
hat Engel als Diplom-Verwaltungswirt (FH) abgeschlossen. An-
schließend arbeitete sie als Hauptamtsleiterin der Gemeinde Kie-
selbronn (Enzkreis). 2012 wechselte sie als Sachbearbeiterin zur
Zentralstelle des Landratsamts Sigmaringen, deren Leitung sie
zweieinhalb Jahre später bis Januar 2018 übernahm. Nach einem
Jahr Elternzeit und verschiedenen Tätigkeiten bei der Gemeinde
Ingoldingen kehrte sie im Juni 2023 zurück ins Sigmaringer Land-
ratsamt – als stellvertretende Leiterin der Stabsstelle Prüfung und
Datenschutzbeauftragte. Seit Januar 2024 leitet die 44-Jährige
die Zentralstelle bereits kommissarisch. „Dabei habe ich gemerkt:
Alte Liebe rostet nicht“, sagte sie in der jüngsten Kreistagssitzung
über die Tätigkeit an ihrer alten Wirkungsstätte, die sie zunächst
in einem Beschäftigungsumfang von 50 Prozent übernimmt.

Auch Landrätin Stefanie Bürkle freut sich, die Leitung der ihr un-
mittelbar zugeordneten Zentralstelle erneut in guten Händen zu
wissen. „Sabine Engel hat dort in der Vergangenheit bereits über-
durchschnittliches Engagement gezeigt und mit ihrem Einsatz
vieles bewegt. Persönlich schätze ich sie sehr und weil wir uns
kennen, weiß ich, dass sie diese Führungsaufgabe auch in Teil-
zeit gut meistern wird“, sagt sie. „Das Führen in Teilzeit entspricht
nicht nur unserer lebensphasenorientierten Personalpolitik, son-
dern auch einem unserer selbsterklärten Ziele im Zuge der Re-
zertifizierung zum audit berufundfamilie.“

Offene Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 
843 Lehrstellen in 543 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits
215 Lehrstellen in 132 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind
500 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 123 Lehrstellen in 80
Betrieben ausgeschrieben und 17 Ausbildungsplätze in 13 Be-
trieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der
Praktikabörse sind außerdem 56 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 4
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 1
Aufbereitungsmechaniker/in- Naturstein, 3 Augenoptiker, 1 Auto-
mobilkaufmann/-frau, 1 Bäcker, 2 Bäckerfachwerker, 3 Baugerä-
teführer, 1 Bauzeichner- Architektur, 9 Beton- und Stahlbeton-
bauer, 3 Elektroniker, 1 Fachhelfer für Reinigungstechnik, 1 Fach-
praktiker für Holzverarbeitung, 1 Fachpraktiker für Maler und
Lackierer, 2 Feinwerkmechaniker, 2 Friseure, 2 Gärtner- Garten-
und Landschaftsbau, 1 Gebäudereiniger, 4 Hörakustiker, 1 Im-
mobilienkaufmann/frau, 2 Kaufmann/-frau für Büromanagement,
2 Konstruktionsmechaniker, 6 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1
Kunststoff- und Kautschuktechnologe- Formteile, 5 Land- und
Baumaschinenmechatroniker, 4 Maler- und Lackierer, 16 Maurer,
7 Metallbauer, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 1
Schornsteinfeger, 1 Steinmetz und Steinbildhauer, 9 Straßenbau-
er, 1 Straßenbauer- Studiengang, 9 Stuckateure, 1 Technischer
Modellbauer- Gießerei, 8 Tischler/Schreiner und 2 Zimmerer. 
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